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Gemeindezeitung der Gemeinde Rohr 

bei Hartberg mit den Ortsteilen

Unterrohr, Oberrohr, Unterrohrberg, 

Rohrberg, Glauberg & Wörth an der Lafnitz

www.rohr-bei-hartberg.at 

gde@rohr-bei-hartberg.at Blick

Elternverein Unterrohr
Wie bereits in den Jahren zuvor, durf-
ten sich die Kinder auch im Dezember 
2024 auf den Nikolaus freuen. ...
[Seite 15]

Karl Schantl
Unser äußerst beliebter, langjähriger 
Mitarbeiter Karl Schantl – SIEGER 
der Herzen – ging am 1. Februar 2025 
nach fast 47-jähriger Tätigkeit im Ge-
meindeamt in den verdienten Ruhe-
stand. ... [Seite 4]

ESV Oberrohr
Zum 80. Geburtstag gratulieren durf-
ten wir unserem Kurt Semmler, der 
uns nach wie vor bei unseren Aktivi-
täten tatkräftig unterstützt und jedes 
Mal die doch etwas längere Anreise 
aus Kaindorf  auf sich nimmt. ...
[Seite 39]

Rohrsänger
Bereits zum 12. Mal konnte letztes 
Jahr wieder das traditionelle Advent-
konzert der Rohrsänger in der Pfarr-
kirche Unterrohr veranstaltet wer-
den. ... [Seite 30]
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Liebe Gemeindebürgerinnen!
Liebe Gemeindebürger!
Liebe Jugend!

Ich hoffe ihr hattet alle einen guten Start in das 
neue Jahr und mittlerweile auch die Faschings-
zeit mit viel Freude und buntem Treiben gut 
überstanden.

Ich freue mich euch mitteilen zu können, dass 
die Rohrer Erlebnistage für unsere Kinder in 
diesem Jahr wieder stattfinden, dies sind die 
Tage vom 24. bis 26. Juli. Diese Zeit bietet unseren 
Schülern eine wunderbare Gelegenheit, sich krea-
tiv auszutoben und unsere Vereine kennen zu ler-
nen. Falls ihr noch Programmwünsche oder Ideen 
für die Rohrer Erlebnistage habt, lasst es mich ger-
ne wissen. Ich bin gespannt auf eure Vorschläge!

Der starke Sturm im September 2024 hat im Ge-
meindegebiet großen Schaden angerichtet. Auch 
die Gemeindewälder waren mit ca. 1000 Festme-
tern betroffen.
Dennoch müssen wir unseren 10jährigen Wald-
wirtschaftsplan einhalten. Von den vorgesehenen 
560 fm wurden aber wegen des Sturmschadens nur 
knapp 200 entnommen.

Im Jänner wurde ich von Herrn Bgm Andreas 
Hofer (Gemeinde Lafnitz) gefragt, ob unsere Ge-
meindebürger daran interessiert wären, sich 
seiner neu gegründeten Erneuerbaren Energie-
gemeinschaft (EEG) Lungitztal anzuschließen.

Am 7. Februar gab es diesbezüglich eine Informa-
tionsveranstaltung in Wörth. Anschaulich wurde 
dargelegt, dass durch eine EEG sowohl Energiekos-
ten als auch Netzkosten des Strompreises gespart 
werden können. Dies ist eine Gelegenheit, lokal er-
zeugten Strom aus erneuerbarer Energie (von PV-
Anlagen, Wasserkraft, etc.) sowohl einzuspeisen als 
auch günstig zu beziehen. 

Nähere Infos zu dieser zusätzlichen 
Alternative unter: 
https://eeg.lafnitz.info sowie bei 
Ing. Franz Koch (0664 210 44 82) und 
Alois Maierhofer (0660 7690383).

Unsere Außendienstmitarbeiter sind mit dem 
Räumen der Gräben nun fertig und auch der 
Schnitt der zahlreichen Hecken entlang der 
Straßen und Wege ist abgeschlossen. Der Na-
turschutz gibt vor, dass zwischen dem 1. März 
und 30. September das Schneiden von Bäumen, 
Hecken und Gebüschen verboten ist.

Abschließend wünsche ich euch allen einen 
schönen Frühlingsbeginn!

Eure Bürgermeisterin

Kleine Einblicke 
in die Gemeindearbeiten!

Gräben räumen

Hecken schneiden

Gräben räumen

Gräben räumen

Baum fällen (Brunnpresse)

Pumpstation reinigen

Pumpstation reinigen

Pumpstation reinigen

Waldarbeiten sind am Laufen

Wegsanierung

Rückhaltebecken ausbaggern

Rückhaltebecken ausbaggern
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Weihnachts
leuchten

Am 29.11.2024 fand unser 1. 
Weihnachtsleuchten, veran-
staltet von den Gemeindebe-
diensteten und der Frau Bür-
germeisterin Heike Höfler, 
statt. Wir durften uns über die 
musikalische Umrahmung von 
den Kindern der Volksschule 
Unterrohr sowie der Ortskapel-
le Unterrohr freuen. Ein herzli-
ches Dankeschön! Aus dem Er-
lös wird ein Buswartehäuschen 
finanziert.

Unser äußerst beliebter, lang-
jähriger Mitarbeiter Karl 

Schantl – SIEGER der Herzen – 
ging am 1. Februar 2025 nach fast 
47-jähriger Tätigkeit im Gemein-
deamt in den verdienten Ruhe-
stand. 

In diesen Jahren half er gekonnt fünf 
Bürgermeistern ( Nöhrer, Koch, 
Schuller, Peindl, Höfler) durch den 
Bürokratie- und Paragraphen-
dschungel. 

Karl gewinnt jede Wette, wenn es 
darum geht, zu jeder Hausnummer 
den dazugehörigen Hausnamen 
und deren Bewohner zu nennen. 
Er wettet wirklich gerne. Denn 
durch sein hervorragendes Allge-
meinwissen gewinnt er meistens. 
Eine Spezialwette unterstreicht 
diese Tatsache: Kann er das Ge-
meindeamt durch das sehr kleine 
WC-Fenster verlassen? (Karl hatte 
damals über 130 kg) Yes, he can!
Natürlich schaffte er dies mit Bra-
vour und wurde von seinem Wett-
gegner zu einem Buschenschankbe-
such eingeladen.
Ein neues Gemeindefahrzeug wur-
de durch eine Probefahrt von Karl 
immer vorab inspiziert!  Durch sein 
Interesse an der Kläranlage und im 
ASZ hätte er jederzeit in den Au-
ßendienst wechseln können.
Einen besonderen Spaß mach-
te es ihm, mit seiner Mannschaft 
der Gemeindebediensteten gegen 
die Mannschaft der Gemeinderä-
te beim jährlichen Dorfturnier des 
ESV anzutreten. Er sicherte da-
durch mit seinem Einsatz meistens 
die sportliche Vorherrschaft der 
Mitarbeiter.

In seiner Freizeit zieht es Karl immer 
wieder ans Meer. 2014 machte er 
dann den Bootsführerschein und ist 
seitdem regelmäßig bei Segelturns in 
der Adria anzutreffen.
Seine ausführlichen Berichte darüber 
sind legendär. Karl hat versprochen, 
uns noch lange als Telefonjoker zur 
Verfügung zu stehen oder bei einem 
Besuch bei uns im Amt unsere Fra-
gen zu beantworten.  Dann wie ge-
wohnt mit den einleitenden Worten: 
DES KANN I DIR SCHON SOG‘N

Alles gute Karl Schantl

Lieber Karl,
deine gesamten Kollegen wünschen 
dir alles erdenklich Gute in deinem 
(UN-) Ruhestand und möchten sich 
für deine Hilfsbereitschaft und Lo-
yalität herzlich bedanken.

Heike, Martina, Karina, Renate, 
Angelika, Tina, Jessica, Bianca, Ani-
ta, Angelique, Maria, Karl,  Josef, 
Franz, Werner, Josef, Franz, Daniel, 
Andreas

"DES KANN I DIR SCHON SOG‘N"

Hartberger Saubermacher
GmbH & Co KG
Am Ökopark 2, 8230 Hartberg
T: +43 3332 63 050
E: hartberger-saubermacher@hsm.co.at

Abschlussfeier

Letzter Arbeitstag

Wahlvorbereitung

Betriebsausflug Bärnbach
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Was uns nicht gefällt!

Was uns gefällt!

Blumengrüße zum 
Valentinstag von unserem 
Vizebürgermeister 
Wolfgang Breitenbrunner 
- herzlichen Dank!

Digital überall - Ein Thema, 
welches uns wohl alle betrifft. 

Egal ob jung oder junggeblieben, 
durften wir zahlreiche Teilnehmer 
zu den Workshops begrüßen. 

Am Mittwoch, dem 22.01.2025, 
durften wir Herrn Dr. Martin 
Kreim bei uns willkommen heißen.
Unter dem Motto „Digitale Me-
diennutzung – wie kann ich mein 
Kind gut begleiten?“ haben die 
Teilnehmer interessante Tipps 
und Tricks erfahren, wie man ge-
meinsam mit dem Nachwuchs in 
das digitale Geschehen der heutigen 
Jugend hineinwächst, gravierenden 
Fehlern von Datenweitergabe vor-
beugt und wie man sich selbst auch 
wieder mehr der Nutzung der Me-
dien bewusst wird. 
Am Mittwoch, dem 05.02.2025, 
standen bei Frau Amelie Pölzl die 
„Digitale SeniorInnenbildung“ 
und die „digitalen Amtswege“ auf 
der Tagesordnung. Sie brachte 
den Teilnehmern den aktiven und 
direkten Umgang mit der unter-
schiedlichsten Hardware, sei es 

Smartphone oder Tablet, nahe und 
durfte gleich im Anschluss mit den 
digitalen Amtswegen fortfahren. 
Hier wurde erklärt, wie man eigen-
ständig zu den benötigten Doku-
menten kommt, kleinere Vorgänge 
selber abwickelt und wie man sich 
dadurch den einen oder anderen 
Weg zum Amt ersparen kann. 

Bahnhofstraße 30a
A-8230 Hartberg
Tel: 03332 / 64401
elektro-schloegl@a1.net

-Fachwerkstätte für E - Geräte & Sat-TV

-Blitzschutz
-Elektroinstallationen

-Photovoltaikanlagen -Industrieelektronik -EIB Anlagen

Wissenswertes:

Für unsere Jugend und die Spa-
ziergänger hat die Gemeinde 
diesen Automaten, befüllt von 
Nah & Frisch – Schantl Romana, 
bei unserem Sporthaus aufge-
stellt.

Neuer Getränkeautomat

PV	 – Sprechtage:	
nach telefonischer Vereinbarung unter +43 503 03 – 34 170

SVS 	– Sprechtage:	
am 14.03., 20.03., 03.04., 11.04., 
17.04., 16.05., 22.05., 05.06., 13.06.
(jeweils von 08:00-12:30Uhr)

AUVA – Sprechtage:	
am 27.03., 24.04., 22.05., 26.06.

Sprechtage:
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Lebensmittelhilfe durch die Team Österreich Tafel: VERWENDEN STATT VERSCHWENDEN 

Eine Initiative vom Roten Kreuz und Hitradio Ö3. 

Miete, Strom und andere Kosten belasten das Haushaltsbudget monatlich. 
Die Ausgabestellen der „Team Österreich Tafel“ unterstützen Sie mit 
kostenfreien Lebensmittelspenden. Gleichzeitig wird so ein Beitrag gegen 
Lebensmittelverschwendung geleistet. Die Teuerungswelle trifft 
Senior:innen, junge Menschen und Familien mit Kindern besonders deutlich 
– die Team Österreich 
Tafel reagiert auf den 
großen Bedarf und 

unterstützt mit Lebensmittel. 

Unter dem Motto ‚Verwenden statt verschwenden‘ unterstützen wir 
deshalb bedürftige Menschen mit Lebensmitteln und Hygieneartikeln, die 
uns vom Handel und der Industrie zur Verfügung gestellt werden. Dies 
können Überproduktionen genauso sein, wie Waren mit falsch gedruckten 
Etiketten oder Lebensmittel, deren Mindesthaltbarkeitsdatum naht bzw. 
bereits leicht überschritten ist. Die Spenden werden von den freiwilligen 
Helfer:innen der Team Österreich Tafel abgeholt, sortiert und verteilt. 

Kommen Sie bei der Team 
Österreich Tafel vorbei, wenn 
Sie Unterstützung in Form von kostenlosen Lebensmitteln benötigen können!  

Bei Ihrer ersten Abholung werden Sie von unseren ehrenamtlichen Mitarbeiter:innen 
registriert. Bitte bringen Sie gültige Ausweise und die Meldezettel aller im Haushalt 
lebenden Personen mit, weiters ist eine Eidesstattliche Erklärung zu Ihrem 
Haushaltseinkommen zu unterschreiben. Mit der Kundenkarte, die Sie von uns 
bekommen, können Sie einmal pro Woche kostenlose Lebensmittel bei Ihrer Team-
Österreich-Tafel-Ausgabestelle beziehen. 
 

Bei Fragen kontaktieren Sie bitte die Rotkreuz-Bezirksstelle 
Hartberg unter 05 01445 18230 oder senden Sie uns ein E-Mail 
hartberg@st-roteskreuz.at.  

  

 

 

 

Hartberg (Grazer Straße 3)  
wöchentlich am Samstag, 
Neuanmeldungen ab 18:30 Uhr 

Friedberg (Hütterstraße 4) 
wöchentlich am Donnerstag ab 8 Uhr  

Vorau (Hauptstraße 412)  
14-tägig an geraden Kalenderwochen  
am Freitag ab 18 Uhr 

Pöllau (Froschauergasse 569)  
14-tägig an ungeraden Kalenderwochen  
am Freitag ab 18:30 Uhr 

Bezugsberechtigt sind Personen oder Familien, die 
weniger Haushaltseinkommen haben als in der 
Liste angegeben: 
 

   • € 1.572,- für einen Einpersonenhaushalt 
   • € 2.358,- für zwei Erwachsene im Haushalt 
   • € 2.044,- für eine Person mit Kind 
   • € 3.302,- zu zweit mit einem Kind 
   • + € 472,- für jedes weitere Kind 
   • + € 786,- für jeden weiteren Erwachsenen 
 

Zum Einkommen zählen Gehalt, Familienbeihilfe, 
Sozialhilfe, Arbeitslosenunterstützung, Alimente, 
sonst. Einkommen - das Pflegegeld allerdings nicht. 

Haben Sie sich auch schon einmal gedacht, dass es viel 
einfacher wäre, Strom von Ihrem Nachbarn zu be-
kommen, dessen Photovoltaik-Anlage im Überschuss 
produziert? Und umgekehrt Sie als Besitzer einer 
PV-Anlage, dass Sie ihrem Nachbarn günstigeren Strom 
liefern und dabei trotzdem noch mehr als bisher dafür 
bekommen könnten?

Das ist möglich!
Die Lösung für diese Überlegungen ist eine 
Energiegemeinschaft.  In unserem Fall kann das die 
Energiegemeinschaft Lungitztal sein. Das bringt auch 
noch mit sich, dass die Wertschöpfung in der Region 
bleibt. 
Wir in der Gemeinde Rohr haben den Vorteil, dass wir 
uns einer bereits bestehenden Energiegemeinschaft 
anschließen können. Die EEG-Lungitztal (Erneuerbare 
Energiegemeinschaft) besteht schon seit einigen 
Monaten und hat bereits alle Vorarbeit geleistet 
(rechtlich, organisatorisch, EDV-technisch), die für den 
Aufbau einer Energiegemeinschaft notwendig ist. Wir 
können uns daher einem bereits bestehenden System 
anschließen.

Wie profitiere ich als Abnehmer?
Als Abnehmer können Sie Strom von regionalen 
Alternativ-Energie-Anlagen (PV, Wasserkraft) nutzen, 
wenn er im Überfluss da ist. Sie bezahlen einen Preis, 
den die Energiegemeinschaft selbst beschließt. Dieser 
Preis liegt unter jenem der in der Steiermark gängigen 
Energieanbieter und orientiert sich am Mittelwert der 
Energie Control Austria. Und Sie spare rund 40 % der 
Netzkosten während der Nutzung.

Wie ist das möglich?
Da eine Energiegemeinschaft keine Gewinn-Interessen 
verfolgt, sondern kostendeckend wirtschaftet, können 
natürlich günstigere Preis-Konditonen geboten werden. 
Deshalb gibt es auch keine Grundkosten und keinen 
Mitgliedsbeitrag.

Wann spare ich am meisten?
Strom aus der Energiegemeinschaft können Sie  immer 
nutzen, wenn er anfällt. Also je öfter Sie  stromintensive 
Geräte (Waschmaschine, Geschirrspüler) tagsüber, bei 
Sonnenschein nutzen, umso mehr können Sie vom 
günstigeren Tarif profitieren. Wird kein Strom aus 
PV-Anlagen produziert, können Sie  auf das Netz Ihres 
gewohnten Anbieters zurückgreifen, allerdings zu 
dessen Tarifen.

Ist das nicht aufwändig?
Nein. Sie müssen weder technische noch bauliche 
Änderungen vornehmen. Alles bleibt wie bisher, auch 
Ihr gewohnter Stromanbieter. 
Sie müssen sich lediglich bei der EEG Lungitztal 
anmelden (hierbei gibt es Unterstützung, wenn notwen-
dig), ansonsten haben Sie keine Arbeit damit. Es fallen 
für Sie auch keine Mitgliedsbeiträge oder Grundkosten 
an. Und Sie können jederzeit wieder aussteigen, mit 
einer Kündigungsfrist von lediglich 2 Wochen. 

Wie profitiere ich als Energielieferant?
Wenn Ihre PV-Anlage Überschuss erzeugt, können Sie 
ihn in die EEG einbringen. Der Tarif liegt höher als bei 
den meisten derzeitigen Energieanbietern und zudem 
profitieren Sie von den günstigeren Netzgebühren. 

Dr. Arthur Gölly,
praktischer Arzt 
Unterrohr

Matthias Salmhofer, 
Energielieferant 
Wörth
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Haben Sie Interesse, 
Energie aus der Region zu nutzen 
und dabei Geld zu sparen?
Nähere Informationen erhalten Sie unter

•  https://eeg.lafnitz.info 
•  Ortsteil Rohr 0664 210 44 82 
   (Franz Koch)
•  Ortsteil Wörth 0660 76 90 383 
   (Alois Maierhofer)

Strom vom Nachbarn
Strom wird immer teurer, die Netzkosten steigen auch. 

Gibt es eine Möglichkeit, hohe Stromkosten und die Abhängigkeit 
von einem Energieunternehmer zu minimieren? Ja!

„Ich finde, das ist eine tolle Sache, weil wir 
dadurch nur Vorteile haben. 
Neben der Geldersparnis leistet jeder einzelne 
Teilnehmer der EEG Lungitztal auch einen 
wichtigen Beitrag zum Umweltschutz. Das ist für 
uns und die Zukunft unserer Kinder wichtig.“

„Ich produziere Strom aus einer Photovoltaik-
Anlage in Wörth und kann ihn in die 
EEG einbringen. 
Somit wird der Strom nicht nur hier produziert, 
sondern auch hier genutzt. Das macht uns ein 
Stück weit unabhängiger von großen Anbietern.“

Bankverbindung: Raiffeisenbank Hartberg, IBAN: AT70 3840 3000 0501 9344, BIC: RZSTAT2G403 
Gerichtsstand Hartberg 

Firmenbuch-Nr.: FN275775b 
 

Goldgruber & Freitag OG 
Fenster – Türen – Sonnenschutzmontagen 
Hinteregg 101       
A-8225 Pöllau bei Hartberg 
Tel.-Nr.: 0664/1216632 
Fax-Nr.: 03335/21847 
E-Mail:  goldgruber-freitag@gmx.at 

Bankverbindung: Raiffeisenbank Hartberg, IBAN: AT70 3840 3000 0501 9344, BIC: RZSTAT2G403 
Gerichtsstand Hartberg 

Firmenbuch-Nr.: FN275775b 
 

Goldgruber & Freitag OG 
Fenster – Türen – Sonnenschutzmontagen 
Hinteregg 101       
A-8225 Pöllau bei Hartberg 
Tel.-Nr.: 0664/1216632 
Fax-Nr.: 03335/21847 
E-Mail:  goldgruber-freitag@gmx.at 

Goldgruber & Freitag OG

Fenster - Türen - 
Sonnenschutzmontagen
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Sortenreine Sammlung von Zeitungspapier spart Geld!

Seit vielen Jahren sammeln wir 
im ASZ reines Zeitungspapier 

getrennt vom restlichen Altpapier. 
Die Firma Isocell im Ökopark 
Hartberg produziert aus diesem 
Zeitungspapier hochwertige Zel-
lulosedämmstoffe und muss der-
zeit beachtliche Mengen Zeitungs-
papier aus dem Ausland beziehen.

Es ist daher naheliegend, sämt-
liches verfügbares Material aus 
unserer Gemeinde sortenrein zu 
sammeln. Im Sinne einer nach-
haltigen Abfallbewirtschaftung 
ergeben sich bedeutende Vorteile: 

Schonung der Umwelt durch kur-
ze Transportwege, die Wertschöp-
fung bleibt in der Region. Während 
die gemischte Altpapierentsorgung 
nicht kostendeckend ist, können 
für die Zeitungspapiersammlung 
gute Erlöse erzielt werden. Diese 
Erlöse fließen als Einnahmen in 
die Müllkasse der Gemeinde und 
verringern somit Ihre Müllgebüh-
ren. Wir bitten Sie Zeitungspapier 
getrennt zu sammeln und ins ASZ 
zu bringen. Danke!! 

Nähere Auskünfte erhalten Sie 
bei der Gemeinde und beim 
Abfallwirtschaftsverband Hart-
berg. Umwelt und Abfallberater 
Gerhard Kerschbaumer Tel.: 
03332/65456-23

Für das Entfachen von "Brauch-
tumsfeuern" bestehen nach den 

Bestimmungen des Bundesluft-
reinhaltegesetzes  strenge zeitliche 
Einschränkungen. Brauchtums-
feuer sind Feuer im Rahmen von 
Brauchtumsveranstaltungen, die 
ausschließlich mit trockenem, bio-
genem Material beschickt werden. 
Als solche Feuer gelten:

Osterfeuer am Karsamstag (19. 
April 2025): das Entzünden des 
Feuers ist im Zeitraum von 15 
Uhr des Karsamstags bis 3 Uhr 

früh am Ostersonntag zulässig.
Sonnwendfeuer (21. Juni 2025): 
da der 21. Juni auf einen Sams-
tag fällt, ist das Entzünden eines 
Brauchtumsfeuers anlässlich der 
Sonnenwende nur an diesem Tag 
zulässig.

Es darf nur trockenes Holz 
(Baum- und Strauchschnitt) ver-
brannt werden. In jedem Fall muss 
bereits länger gelagertes Material 
umgelagert werden, um Kleintie-
ren (z.B. Igel, Mäuse, Vögel) ein 
Überleben zu ermöglichen!

Vorsicht:
Keinesfalls dürfen Abfälle, ins-
besondere Altholz (Baumaterial, 
Verpackungen, Paletten, Möbel, 
usw.) und nicht biogene Materia-
lien (Altreifen, Gummi, Kunststof-
fe, Lacke, usw.) bei Brauchtums-
feuern mitverbrannt werden.

Sicherheitsvorkehrungen:
Es dürfen keine Brandbeschleuni-
ger verwendet werden.
Löschhilfsmittel sind bereit zu 
halten. Bei Beendigung ist das 
Feuer zu löschen bzw. zu beauf-
sichtigen.

Mindestabstandsregelungen:
100 m von Energieversorgungs-
anlagen
50 m von Gebäuden
50 m von öffentlichen Verkehrs-
flächen

Brauchtumsfeuer - Osterfeuer, worauf  ist zu achten?
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RÄTSELSPASS FÜR SCHLAUE KIDS!

Bitte hilf uns, die 
Tiere und Pilze 
zu zählen!

LÖSUNGEN:
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KREUZWORTRÄTSEL
- WEISST DU ALLE TIERE?

1. Das ist ein schlauer ...
2. Du bist aber eine Nacht ...
3. Brüllt wie ein ...
4. Flink wie ein ...

5. Am Baum klettert der ...
6. So ein langer Hals ...
7. Ein Vogel der nicht fliegen kann ...
8. Weiß, schwarz oder braun? ...

HILF DER BIENE ZU IHREM STOCK ZURÜCK:
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ZUNGENBRECHER
Versuche folgende Sätze so schnell wie mögich zu lesen!

Als Anna abends aß, aß Anna abends Ananas.

Auf dem Rasen rasen Hasen, atmen rasselnd durch die Nasen.

Brautkleid bleibt Brautkleid und Blaukraut bleibt Blaukraut.

Der Mondschein schien schon schön.

Esel essen Nesseln gern, Nesseln essen Esel gern.

Mama mag morgens meistens Milch mit Marmelade mampfen.
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Erstmalig planen wir im Kinder-
garten und in der Kinderkrippe 
ein Projekt zum Thema „Spielen 
einmal anders – spielzeugfrei 
im Kindergarten“. Dazu laden 
wir Experten von der Fachstelle 
für Suchtprävention, genannt VI-
VID, ein. Frau Barbara Meixner 
und Frau Stefanie Doppler wer-
den uns bei unserem Vorhaben 
unterstützen. Durch eine Inhou-
sefortbildung mit dem geschulten 
Personal wollen wir unser Wissen 
erweitern beziehungsweise ver-
tiefen. Auch für die Eltern ist ein 
Abend mit einem Vortrag geplant.

Laut Forschern sei es wichtig, be-
reits im Kindergartenalter mit der 
Suchtprävention zu beginnen, da-

Kindergarten - Spielen einmal anders

mit Kinder später in kein Sucht-
verhalten fallen und Lebenskom-
petenz erwerben können.

Spiele werden so umfunktio-
niert, dass sie ohne viel Mate-
rial auskommen und somit dem 
Prinzip entgegenkommen.

Diese Aktion fördert kindliches 
Spiel sowie soziales Miteinander. 
Da sich Kinder teilweise trotz 
oder gerade wegen des großen 
Spiel- und Freizeitangebotes 
langweilen, geht es um die Schaf-
fung von gut vorbereiteten Spiel- 

und Freiräumen. Hier ist Platz 
für Fantasie und Kreativität und 
damit verbundene Selbstwirk-
samkeitserfahrungen.
Das Projekt bietet allen Betei-
ligten die Möglichkeit, für einen 
begrenzten Zeitraum ohne vor-
gefertigtes Spielzeug auszukom-
men.
Gemäß dem Grundsatz „Weniger 
ist mehr“ können Kinder in ihrem 
eigenen Tempo Spielideen entwi-
ckeln und erproben. 

Wir freuen uns auf diese span-
nende Zeit!

D E I N  H A N D Y S P E Z I A L I S T

EO Park Oberwart | Hartberg | Fürstenfeld www.mci.cc

Elternverein Unterrohr
Nikolaus Hausbesuche
Wie bereits in den Jahren zuvor, 
durften sich die Kinder auch im 
Dezember 2024 auf den Nikolaus 
freuen. Gemeinsam mit seinen 
zotteligen Gehilfen besuchte er 

Skikurs
Auch in der heurigen Wintersai-
son konnten die Jenaplanschule 
und der Elternverein einen Ski-
kurs in St. Jakob organisieren. 
Voller Motivation und Begeiste-
rung starteten die Kinder in eine 
verhältnismäßig warme Woche 
und dennoch kam richtiges Ski-
fahr-Feeling bei den Schülern 
auf. Manche standen zum ersten 
Mal auf Skiern, andere flitzten 
zum wiederholten Male die Piste 
hinunter. Auf alle Fälle sind alle 
Kinder Sieger dieser tollen Woche 
gewesen und konnten am letzten 
Tag das herbeigesehnte Rennen 
fahren.

Löwenmut-Training
„Jedes Kind verdient es gehört, 
gesehen und gestärkt zu wer-
den.“ Diese Botschaft trägt Sabrina 
Deutschmann mit ihrem Löwen-
mut-Training nach außen und ge-
meinsam mit ihrem Team hat sie es 
sich zum Ziel gesetzt, Kinder stark 
zu machen, Achtsamkeit und Resi-
lienz zu fördern und Mobbing zu 
stoppen.
Da sich viele Eltern einig waren, 
dass Prävention das Um und Auf 
ist, sodass es erst gar nicht zu Über-
griffen, Mobbing oder gar gewalt-
vollen Konflikten kommt, hat der 
Elternverein ein löwenmutiges 
Training für alle interessierten Fa-
milien organisiert. Mit viel Freude 

am 06.12. die Jüngsten in unserer 
Gemeinde und brachte ihnen die 
freudvoll erwarteten Geschenke.
Es ist schön, dass es diese Tradi-
tion dank der motivierten Un-
terstützung von „Nikolaus und 

und Spaß durften die Kinder in den 
Rollenspielen ihre Kompetenzen 
stärken, Lösungsstrategien ent-
wickeln und erproben. Aber auch 
die Erwachsenen bekamen im 
Elternworkshop kleine Impulse 
und friedvolle Lösungsansätze für 
herausfordernde Situationen.
Die große Teilnehmerzahl hat uns 
gezeigt, dass es den Eltern wich-
tig ist, ihre Kinder für die Zukunft 
stark zu machen und ihnen somit 
ein Werkzeug für ihr zukünftiges 
Leben mitgeben zu können.
Starke Kinder von heute gestal-
ten die wertschätzende und acht-
same Welt von morgen. (Sabrina 
Deutschmann)

Krampus“ noch gibt und so den 
Kindern eine Freude bereitet wer-
den kann. Der Erlös der freiwilli-
gen Spenden kommt wieder den 
Kindern zugute. Danke dafür.
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Volksschule Unterrohr

Das Vogelhäuschen
Die Lehrerin der 1. Klasse der Je-
naplanschule Unterrohr beschloss 
im Spätherbst, nachdem sich eine 
Meise ins Klassenzimmer verirrt 
hatte, ein Vogelhäuschen und Vo-
gelfutter zu kaufen.
Zur Freude aller Kinder, nahmen 
die Vögel die Futterstelle sofort an.

Da sich das Vogelhäuschen am 
Fensterbrett der Klasse befin-
det, kann man am Vormittag die 
hungrigen Meisen ganz wun-
derbar beobachten.
Auch ein Buntspecht, ein Kern-
beißer, Buchfinken oder Sperlin-
ge sind hin und wieder am Futter-
häuschen zu Gast. 

Nikolausfeier in der Jenaplanschule 
Am 6. Dezember 2024 fand in der Jenaplanschule Unterrohr eine stim-
mungsvolle Nikolausfeier statt. Die Kinder der Volksschule und ihre Leh-
rerinnen begrüßten den Nikolaus mit fröhlichen Liedern und Gedichten, 
die sie zuvor fleißig geübt hatten. Als Dank verteilte der Nikolaus kleine 
Geschenke und Lernspiele an die Kinder, die sich sichtlich freuten. Ein 
gelungener Start in die Adventszeit, der alle Herzen höherschlagen ließ.

Weihnachtsleuchten: Advents-
stimmung vor dem Gemeindehaus
Am 29. November um 15 Uhr fand 
vor dem Gemeindehaus die stim-
mungsvolle Veranstaltung „Lich-
terleuchten“ statt. Die Kinder der 

Kirchengast Schotterwerke Ges.m.b.H.
8224 Untertiefenbach 56
T: +43 3334 / 2264 
office@kirchengast-schotter.at

E R D BA U  –  T R A N S P O R T E  –  S C H O T T E R H A N D E L  

Volksschule Unterrohr zauberten 
mit ihrem Gesang und musikali-
schen Beiträgen eine besinnliche 
Atmosphäre, die bei den zahlreichen 
Besucherinnen und Besuchern für 
vorweihnachtliche Freude sorgte.

In adventlicher Stimmung prä-
sentierten die Kinder ein weih-
nachtliches Lied, das mit Be-
geisterung vorgetragen wurde. 
Ergänzt wurde das Programm 
durch zwei musikalische Stücke, 
die von einem Bläserensemble ge-
spielt wurden. Die Klänge der Instru-
mente schufen eine ganz besondere 
Stimmung, die Groß und Klein zum 
Verweilen einlud.
Das Lichterleuchten vor dem Ge-
meindehaus hat einmal mehr ge-
zeigt, wie wertvoll das Engagement 
der Kinder und der Gemeinschaft ist. 

Herzlichen Dank an alle Betei-
ligten, die zu diesem schönen 
Nachmittag beigetragen haben!

Beeindruckende Spendenerfol-
ge bei den Sammlungen im heu-
rigen Schuljahr!
Die Schülerinnen und Schüler der 
Volksschule Unterrohr haben mit 
viel Einsatz Spenden für wohltätige 
Zwecke gesammelt.
Die 1., 3. und 4. Klasse engagier-
ten sich für MOKI – Mobile Kin-
derkrankenpflege Steiermark 
und konnten dabei beeindrucken-
de 1.741,70 Euro zusammentragen. 

Diese Organisation unterstützt Fa-
milien mit pflegebedürftigen Kin-
dern und leistet dabei unverzicht-
bare Hilfe.
Die 2. Klasse widmete ihre Sam-
melaktion dem Sterntalerhof, 
einer Einrichtung, die Familien 
mit schwerkranken Kindern in 
schwierigen Lebenssituationen 
beisteht. Die Schülerinnen und 
Schüler erzielten eine stolze Spen-
densumme von 1.150 Euro, die nun 

dem Sterntalerhof zugute kommt.
Die Volksschule Unterrohr zeigt 
mit dieser Aktion nicht nur großen 
Gemeinschaftssinn, sondern gibt 
auch ein wunderbares Beispiel da-
für, wie wichtig es ist, anderen zu 
helfen. Ein herzliches Dankeschön 
gilt allen Beteiligten sowie den 
großzügigen Spenderinnen und 
Spendern, die diese großartigen Er-
gebnisse möglich gemacht haben!

Volksschule Unterrohr
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Mittelschule Neudau
Tag der offenen Tür 2024
Unter der Leitung der neuen Di-
rektorin SR Dipl. Päd. Anna Ka-
spret öffnete unsere Mittelschule 
am 28. November 2024 ihre Tü-
ren für interessierte Schülerin-
nen, Schüler und Eltern der um-
liegenden Volksschulen Neudau, 
Burgau, Hackerberg und Bur-
gauberg.
Der Tag stand ganz im Zeichen 
des gemeinsamen Entdeckens 
und Lernens.
Die Besucherinnen und Besu-
cher konnten an abwechslungs-
reichen Mitmachstationen ihr 
Wissen und ihre Kreativität 
unter Beweis stellen. In den of-
fenen Klassenzimmern bot sich 
die Gelegenheit, den Unterricht 
live mitzuerleben und einen Ein-

blick in den Alltag unserer Schule 
zu gewinnen. 
Für das leibliche Wohl wurde 
ebenfalls mit einer vorbereiteten 
Jause gesorgt. Dabei konnten die 
Kinder und Eltern erste span-
nende Gespräche mit unseren 
Lehrkräften führen.
Wir freuen uns über die zahlrei-
chen interessierten Besucherin-
nen und Besucher und sind stolz 
darauf, unsere Mittelschule als 
einen Ort des Lernens, Entde-
ckens und Miteinanders präsen-
tieren zu dürfen. 
Ein herzlicher Dank gilt allen 
Beteiligten, die diesen Tag zu 
einem Erfolg gemacht haben!
Wir freuen uns auf ein Wieder-
sehen – vielleicht schon bald in 
unserer Schule!

Weihnachtsfeier der 
Volksschule und 
Mittelschule Neudau
Am 12. Dezember 2024 fand 
unsere gemeinsame Weih-
nachtsfeier der Mittelschule und 
Volksschule Neudau statt. In 
stimmungsvoller Atmosphäre 
präsentierten die Schülerinnen 
und Schüler ein vielfältiges Pro-
gramm aus Liedern und Theater-
stücken, das die Herzen aller An-
wesenden erwärmte.
Im Anschluss lud der Elternver-
ein zu einer gemütlichen Ver-
köstigung ein. Eltern, Lehrerin-
nen und Lehrer sowie die Kinder 
genossen die Köstlichkeiten und 
nutzten die Gelegenheit für einen 
regen Austausch.

Ein herzliches Dankeschön an alle, die zu diesem gelungenen Fest beige-
tragen haben! Wir freuen uns schon auf die nächste gemeinsame Feier.

Bewegte Pause – Mehr Action 
in der großen Pause!
Seit Oktober gibt es an unserer 
Schule jeden Montag in der gro-
ßen Pause die  "Bewegte Pause"! 
Hier haben alle Schülerinnen 

Skikurs 2024 
„Weil i wü Schifoan…“ 
Die Kids der 2a und 3a Klasse ab-
solvierten von 16.12.-20.12.2024 
die diesjährige Wintersportwo-
che in der Skiregion Altaussee/
Loser. 
Bei optimalen Bedingungen wur-
den herrliche Schwünge in den 
Schnee gezaubert und auch der 
Spaß bei den Abendevents kam 
nicht zu kurz! 
Besondere Highlights waren 
die selbst inszenierte Moden-
schau und die ersten Fahrten 
mit der neu errichtet Panora-
ma – 10er Gondel bei herrli-
chem Ausblick auf den Altaus-
seer See.

2a in Graz
Am Donnerstag (16.01.) machte 
unsere 2a Klasse einen Ausflug 
nach Graz. Angereist mit den öf-
fentlichen Verkehrsmitteln wur-
de zuerst der Grazer Oper ein Be-
such abgestattet. Dort wurde das 
Musical „Die wunderbare Reise 
des Nils Holgersson“ aufgeführt.

Anschließend kamen die Kinder 
bei einem Besuch im Area 5 auch 
auf ihre kulinarischen Kosten. 
Alles in allem ein durchwegs ge-
lungener Tag!

und Schüler die Möglichkeit, 
sich aktiv zu erholen und mit viel 
Spaß in den restlichen Schultag 
zu starten.
Ob im  Turnsaal  oder in 
der  Aula  – es stehen zahlreiche 

Sportgeräte zur Verfügung, mit 
denen sich die Kinder unter Auf-
sicht der Lehrpersonen austoben 
können.
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MMS Gerlitz verwandelt Weltliteratur 
in ein modernes Grusical

Backen für den guten Zweck

Die 4. Musikklasse der MMS 
Gerlitz steckt mitten in den Vor-
bereitungen für ihr Musical „The 
Canterville Ghost“ – frei nach 
Oscar Wilde. Am 27. März 2025 
verwandelt sich der Festsaal der 
Stadtwerke-Hartberg-Halle um 
19:00 Uhr in ein gruseliges bri-
tisches Herrenhaus. Dort sorgt 

das Aufeinandertreffen des ehr-
würdig britischen Lebensstils 
und der lockeren, unbeschwerten 
amerikanischen Art für so man-
chen amüsanten Dialog. Die Ge-
spenster des Hauses tragen auch 
ihres dazu bei, dass der Humor 
nicht zu kurz kommt. 
Die Darstellerinnen und Dar-

steller bereiten sich seit Monaten 
hochmotiviert auf diesen Abend 
vor: Sie schlüpfen in die ver-
schiedensten Rollen des Stückes, 
gestalten und arrangieren die 
dazu passenden Kostüme sowie 
das sehr aufwändige Bühnenbild 
und erarbeiten alle Songs und 
Choreographien gemeinsam mit 
ihren Lehrerinnen und Lehrern. 
Weltliteratur wird an diesem 
Abend mit zeitlosen und aktuel-
len Musikhits zu einem besonde-
ren Erlebnis.

Für Karten und den Zugang zu 
unserem Livestream besuchen 
Sie bitte unsere Homepage www.
diegerlitz.at oder kontaktieren 
Sie uns telefonisch unter 
+43 3332 603420.

Stolz übergaben die Schü-
ler:innen der 3b Klasse der 

Mittelschule Gerlitz eine Spen-
de über € 950 an die Freiwillige 
Feuerwehr Hartberg für ihren 
unermüdlichen Einsatz bei den 
Unwetterkatastrophen des letz-
ten Jahres. 

Die von den Jugendlichen selbst-
gemachten Kekse, Kinderpunsch 
und Glühwein wurden nach dem 
Adventkonzert der Musikklassen 
am 19.12.2024 vor der Stadt-
pfarrkirche von den fleißigen 
Bäckerinnen und Zuckerbäckern 
verkauft, und brachten einen 

Reinerlös von € 1.900 ein. Dieser 
wurde je zur Hälfte an die Feuer-
wehr und an den Sterntalerhof 
gespendet. So soll der Gedanke 
von Weihnachten auch über die 
Feiertage hinaus Freude bringen!

Zutaten für 1 Gugelhupf ⌀ 23cm

Teig:
4 	 Eier
200g 	 Zucker
180g 	 Rapsöl
200g 	 Weizenmehl 700
16g 	 Backpulver
100g 	 geriebene Haselnüsse
80g 	 gepresster Orangensaft
geriebene Orangenschale

für die Form:
10g 	 Butter
10g 	 Semmelbrösel

Nussgugelhupf mit Orange

•	 Etwas Butter in die Gugelhupfform geben. Den Backofen auf 60 Grad einstellen und die Form hineingeben, damit 	
	 die Butter zergeht. Die Gugelhupfform mit flüssiger Butter einpinseln und mit den Bröseln bestreuen.

•	 Für den Rührteig Eier und Zucker sehr gut schaumig rühren. Dann das Öl langsam einfließen lassen. Weizenmehl, 
	 Backpulver, Nüsse, Orangensaft und -schale dazugeben und alles noch einmal kurz durchrühren.

•	 Den Teig in die vorbereitete Gugelhupfform füllen und im vorgeheizten Backofen bei 170 Grad ca. 50 Minuten backen.
		 von Karina Kosits / Finanzverwaltung
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Am vergangenen Donners-
tag nahm die 1sv der SMS 

Hartberg an einem Workshop 
des SOS-Kinderdorfs teil, der 
sich ganz dem Thema „DU-
STÄRKEN“ widmete. Zwei en-
gagierte Damen des Kinderdorfs, 
die extra aus Wien anreisten, führ-
ten die Schülerinnen und Schüler 

Workshop zur Stärkenbildung an der    SMS Hartberg

durch zwei abwechslungsreiche 
Stunden voller Spiele und interak-
tiver Diskussionen. Im Mittelpunkt 
des Workshops stand die Förde-
rung der persönlichen Stärken der 
Kinder. Durch kreative Spiele und 
gemeinsame Aktivitäten hatten die 
Teilnehmer nicht nur viel Spaß, son-
dern konnten auch wichtige Themen 

zur Stärkenbildung besprechen. Die 
Trainerinnen ermutigten die Kin-
der, ihre individuellen Talente zu 
erkennen und zu schätzen. „Es ist 
wichtig, dass die Kinder lernen, an 
sich selbst zu glauben und ihre Stär-
ken zu nutzen“, erklärte eine der 
Referentinnen. Die Begeisterung der 
Schülerinnen und Schüler war spür-
bar und viele äußerten den Wunsch, 
mehr über ihre persönlichen Fähig-
keiten zu erfahren und diese weiter-
zuentwickeln.

Der Workshop wurde von den Ju-
gendlichen als großer Erfolg ge-
wertet und trug dazu bei, das Selbst-
bewusstsein zu stärken und ein 
positives Miteinander zu fördern. 

Die Schülerinnen und Schü-
ler der 4. Klassen hatten 

im Rahmen der berufsprak-
tischen Tage die Gelegenheit, 
erste wertvolle Einblicke in 
die Arbeitswelt zu gewinnen. 
Diese Praxiswoche ermöglichte es 
den Jugendlichen, in unterschiedli-
chen Betrieben tätig zu sein. Dabei 
konnten sie ihre individuellen Inter-
essen und Fähigkeiten erproben und 
aufschlussreiche Erfahrungen sam-
meln. Von handwerklichen Berufen 
über kaufmännische Tätigkeiten bis 
hin zu sozialen und kreativen Be-
reichen waren die Einsatzbereiche 
vielfältig. 
Besonders positiv wurde von den 
Schülerinnen und Schülern hervor-

Die berufspraktischen Tage der 4. 
Klassen an der SMS Hartberg

gehoben, dass sie Einblicke in die reale 
Arbeitswelt bekamen und viele prak-
tische Erfahrungen sammeln konnten, 
die ihnen bei der Entscheidung für 
ihren späteren Berufsweg helfen.

Insgesamt waren die berufsprakti-
schen Tage ein voller Erfolg und tru-
gen maßgeblich zur Berufsorientie-
rung und Interessensfindung bei.

Gleich zu Schulbeginn 
konnten unsere Schü-

lerinnen und Schüler der 1. 
Klassen im Rahmen der Schul-
veranstaltung „Radfahrtag“ ihr 
bereits erlerntes Wissen der 
Fahrradprüfung auffrischen 
und vertiefen. Mit Unterstüt-
zung der EASY DRIVERS Rad-
fahrschule standen beispiels-
weise der „Tote Winkel“, das 
richtige Abbiegen und viele 
weitere praktische Übungen 
im Vordergrund.
Als Sportmittelschule ist uns der ge-
sundheitliche und sportliche Nut-
zen des Fahrradfahrens besonders 
wichtig. Auch die erlernten Fähig-
keiten und Kenntnisse sind not-
wendig, um schulische Aktivitäten 
und Ausflüge mit dem Fahrrad ge-
stalten zu können. 

Schulradfahrtag an der SMS Hartberg: SchülerInnen 
starten mit dem Fahrrad „Sicher ins neue Schuljahr“

Am 21.10.2024 unternah-
men die Schülerinnen und 

Schüler der SMS Hartberg eine 
Exkursion nach Wien, um die 
Erste Bank Open zu besuchen. 
Die Vorfreude war groß, da sich eine 
einzigartige Gelegenheit bot, einige 
der weltweit führenden Tennisspie-
ler live zu erleben.
Die Schülerinnen und Schüler hatten 
die Gelegenheit, Profispieler wie Ale-
xander Zverev, Flavio Cobolli, Ale-
jandro Davidovich Fokina uvm. aus 
nächster Nähe zu erleben. Besonders 
beeindruckend war es, den Spielern 
während ihrer Matches zuzusehen 
und ihre Techniken und Strategien 
aus nächster Nähe zu beobachten. 

Die SMS Hartberg bei der Erste Bank Open in Wien!

Unser Nachwuchs konnte vielfältige 
Erkenntnisse gewinnen, beispielswei-
se hinsichtlich der Bewegungsabläufe 
der Profis auf dem Platz, der Ausfüh-
rung ihrer Schläge und ihrer mentalen 
Bewältigung von Drucksituationen.

Ein besonderes Highlight war das 
Treffen mit dem ehemaligen Welt-
ranglistenersten im Tennis, Thomas 
Muster. Dieses einzigartige Event 
wird allen Beteiligten noch lange in 
Erinnerung bleiben.

Wir bedanken uns auf diesem 
Wege bei der Fahrschule EASY 
DRIVERS Martschitsch für die 
lehrreichen Unterrichtseinhei-

ten mit dem Fahrrad. Ein weite-
rer Dank gilt dem Elternverein, 
der die Kosten dafür übernom-
men hat. 
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Steirischer Seniorenbund - Ortsgruppe  Rohr bei Hartberg

Die Ortsgruppe Rohr hat Ende Jänner ihre Jahreshauptversammlung abgehalten. 

Wir durften folgende Ehrengäste 
begrüßen: Herrn LGF Fritz Roll, 
Herrn BO Florian Kohlhauser, 
Frau Bürgermeisterin Heike Höfler, 
Herrn Bgm. Stv. Wolfgang Breiten-
brunner, die beiden Ehrenobfrauen 
Pepi Schantl und Resi Freitag, Herrn 
Bgm. a.D. Anton Koch.

Wir bedanken uns bei unseren Gäs-
ten, dass sie in ihren Grußworten 
Lob und Anerkennung für die Ver-
einsarbeit ausgedrückt haben. 
Obmann Gerhard Rosenthal be-
dankt sich bei seinem Vorstand 
und den Sprengelbetreuern für die 
gute Zusammenarbeit.

Wir freuen uns, wieder neue Mit-
glieder gewonnen zu haben und 
heißen sie herzlich willkommen.
Eine Vielzahl von Aktivitäten ha-
ben wir für das kommende Jahr 
geplant. Die Termine für unsere 
beliebten Radtouren werden recht-
zeitig bekanntgegeben.
Zu den geplanten Unternehmun-
gen laden wir nicht nur unsere Mit-
glieder ein. 

Eine besondere  Einladung ergeht an  
ALLE DORFBEWOHNERINNEN 
UND -BEWOHNER. 
Die Liste ist im Schaukasten einsehbar.

Auch heuer durften wir wieder langjährige Mitglieder ehren. Die bronzene Eh-
rennadel wurde verliehen an Veronika und Franz Zettl und an Maria Schantl.

„Ein bisschen mehr Friede und weniger Streit, 
 ein bisschen mehr Güte und weniger Neid
ein bisschen mehr Wahrheit immerdar 
und viel mehr Hilfe bei jeder Gefahr.“

„Ein bisschen mehr Liebe und weniger Hass ….
….Ein bisschen mehr WIR und weniger ICH …..
....Kein Trübsal und Dunkel, ein bisschen mehr Licht….
...und viel, viel mehr Blumen während des Lebens
denn auf dem Grabe sind sie vergebens.“

Ich bin mir sicher, dass es unser aller Leben bereichern würde, wenn wir diese 
Worte Peter Roseggers in die Tat umsetzen könnten.

Viel Gesundheit, Glück und Freude für die künftigen Lebensjahre durften wir 
unserer Erna Jeitler zu ihrem besonderen Geburtstag wünschen

Bei der Sitzung des Pensionisten-Verbandes Rohr bei Hartberg am 
05.12.2024 im Gasthof Maierhofer in St. Johann in der Haide mit an-
schließender Weihnachtsfeier wurde auch der Vorstand des PV neu 
gewählt. 
Obfrau Frieda Gschiel gab in ihrer Rede einen kurzen Rückblick auf das 
abgelaufene Jahr und begrüßte die Bezirksobfrau des PV Hartberg, Frau 
Andrea Schranz. In ihrer Rede kündigte die Obfrau auch den Rücktritt 
des Vorstandes des PV Rohr an.
Durch den Rücktritt des Vorstandes war es notwendig, einen neuen zu 
installieren. Da dieses Vorhaben schon länger geplant war, gab es auch 
schon einen Wahlvorschlag, welcher sich aus einem guten Gemisch aus 
den Altgemeinden Rohr und Wörth zusammensetzt.

Die Wahl wurde von Gemeindekassier Ing. Franz Koch als Wahlleiter durchge-
führt. Alle neuen Vorstandsmitglieder wurden einstimmig gewählt.

Obfrau:				    Renate Polzhofer
Obfrau-Stellvertreterin: 		  Edith Loyer
Kassier:				    Peter Polzhofer
Kassier-Stellvertreter: 		  Arnold Hopizan
Schriftführerin:			   Elisabeth Koch
Schriftführer-Stellvertreterin:	 Elisabeth Wagner

Die neue Obfrau Renate Polzhofer 
dankte dem scheidenden Vorstand 
unter Frieda Gschiel, Luise Schalk, 
Pepi Schleimer, Renate Tögelhofer 
und Regina Wilfing für deren un-
ermüdlichen Einsatz und die hervor-
ragende Führung des Vereines.
Ing. Franz Koch bedankte sich im 
Namen des neuen Vorstandes für die 
einstimmige Wahl und wünschte alles 
Gute für die Zukunft.
Gleich nach der Wahl wurden auch 
langjährige Mitglieder des PV geehrt.
Erwin Winkler 30 Jahre (nicht auf 
dem Bild); Monika Gschiel und Franz 
Sulik 25 Jahre; Erna Hager 20 Jahre; 
Christine Kohlhauser 15 Jahre (nicht 
im Bild).
Anschließend an diese Sitzung mit 
Neuwahlen erfolgte die stimmungs-
volle und besinnliche Weihnachtsfeier 
des PV. Die neue Obfrau unterhielt 
alle anwesenden Mitglieder mit be-
sinnlichen und lustigen Beiträgen, 
passend zur Vorweihnachtszeit.
Natürlich werden auch die geselligen 
und lustigen Spielenachmittage beibe-
halten, zusätzlich soll für alle jüngeren 
und junggebliebenen Pensionisten ein 
Bewegungstreff eingeführt werden. In 
weiterer Folge möchte man auch mo-
natlich kleinere Wanderungen in der 
näheren Umgebung durchführen.

Neuer Vorstand Alter Vorstand

Neuer Vorstand beim Pensionisten-Verband Rohr bei Hartberg
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3 x 45 Minuten Ausdauersport 
lautet die Formel für gesun-

des Altern und langes Leben, 
zeigen uns zahlreiche Studien.

Optimal wäre, von Kleinkindes-
beinen an regelmäßig Gesund-
heitssport und Bewegung zu 
machen. Wichtig sind die Regel-
mäßigkeit des Trainings, die Wahl 
der richtigen Intensität und die 
Wahl der Sportart. Für gesunde, 
leistungsfähigere Menschen sind 
das alle Sportarten, bei denen min-
destens 30 % der Muskulatur zyk-
lisch und ständig belastet werden. 
Dazu gehört bspw. gehen, tanzen, 
für sehr Fitte laufen, Schilanglauf, 
Rudern, Schwimmen und Radfahren. 
Indoor stehen als Alternativen zu 
eisigen Wegen oder stark befahrenen 

Durch Sport Altern bremsen und gesund bleiben!
dunklen Straßen Heimtrainer, Ru-
dergeräte, Geh-/Laufbänder sowie 
Hallenbäder und Fitness-Studios zur 
Verfügung. Für ältere oder gebrech-
liche Menschen müssen spezielle, am 
besten physiotherapeutisch erlernte 
und überwachten, Übungen gefun-
den werden. Prinzipiell funktionie-
ren Gesundheitssport und Training 
sowie Muskelaufbau in jedem Alter 
und auch bei gesundheitlich beein-
trächtigten Menschen. Diese können 
Aufrichtungsübungen im Bett, vom 
Rollstuhl oder bei Tisch sowie Spa-
ziergänge in der Wohnung als passen-
des Training machen. Von den fünf 
motorischen Grundeigenschaften 
(Ausdauer, Kraft, Schnelligkeit, Ko-
ordination und Beweglichkeit) sind 
neben der Ausdauer die Kraft und 
Beweglichkeit aus gesundheitlicher 
Sicht von besonderer Bedeutung. Er-

holungszeiten müssen eingehalten 
und Übertraining muss vermieden 
werden. Optimal wäre eine umfang-
reiche Sportuntersuchung, einerseits 
zum Ausschluss von Erkrankungen 
(analog dem Pickerl fürs Auto), an-
dererseits kann durch Bestimmung 
von Ruhe- und Maximalpuls die 
optimal Trainingsherzfrequenz für 
Fettverbrennung und Verbesserung 
der Ausdauer festgelegt werden. Lei-
der werden von den Krankenkassen 
solche Untersuchungen in Österreich 
derzeit nicht bezahlt, obwohl durch 
Sport Herz-Kreislauf-Erkrankungen 
(Herzinfarkt, Schlaganfall), Krebs, 
Infektionskrankheiten, Demenz, Os-
teoporose, Depression etc. verhindert 
werden.

Es grüßt Sie herzlichst 
Ihr Gemeindearzt Dr. Arthur Gölly

Das Katholische Bildungs-
werk der Diözese Graz 

Seckau veranstaltete im Herbst 
2024 eine Schwerpunktreihe 
„Zusammen(h)ALT & JUNG“.

Die TeilnehmerInnen der LIMA-
Gruppe Unterrohr durften Frau 
MMag. Dr.in Inge Lang zum The-
ma „Was ist mir kostbar und heilig? 
Von alten Wanderschuhen bis zum 
neuen Kaffeehäferl“ begrüßen.
Wir machten uns in diesem Vor-
trag mit Austausch auf die Reise zu 
den heiligen Orten und Zeiten in 
unserem Alltag und auf die Suche 
danach, was im Lauf des Lebens 
wirklich zählt.

LIMA „ LEBENSQUALITÄT IM ALTER“

Mit einem gepackten Rucksack 
voller Kostbarkeiten und wert-
voller Erfahrungen sind wir in die 
Winterpause gegangen.
Ab 25. März 2025 heißt es wieder 
14tägig im Pfarrheim Unterrohr in 

Kooperation mit dem Katholischen 
Bildungswerk „LIMA ist PRIMA“. 
Information und Anmeldung: 
Helga Loschy, LIMA-Trainerin, 
06643153396. 

Gratulation an alle Jubilare!

Josef Wilfing (50)

Jubilare:
September
Raser Emma  (85)
Rieger Anton (85)

Oktober:
Peindl Franz (80)

November:
Liphart Franz (80)

Dezember:
Leiseder Claudia (80)

Jänner:
Schantl Josefa (91)

 Heuer durften wir auch schon zwei unserer Außendienstmitarbeiter zum 
„Runden“ gratulieren. Vielen Dank für die Einladung und nochmals herz-
lichen Glückwünsch!

Franz Koch (60)

Erna Jeitler (85) Elfriede Gschiel (80)

Oktober 2024
Painsipp Maria und Alois 

(60 Jahre - Diamantene Hochzeit)
Hagen Gertraud und Johann 

(60 Jahre - Diamantene Hochzeit)

 Jänner 2025:
Beiglböck Aloisia und Ernst Johann 

(50 Jahre - Goldene Hochzeit)

Hochzeitsjubilare
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Zu Gast bei einem ganz
 besonderen Herrn
Als Gewinner der Rätselralley 
während der Ministrantenrom-
wallfahrt im Sommer 2024 er-
hielten unsere fünf teilnehmen-
den Ministranten einen tollen 1. 
Preis. Sie gewannen ein Früh-
stück mit Bischof Wilhelm Kraut-
waschl in seiner Wohnung und 
eine Führung durch den Grazer 
Dom inklusive Dachstuhlbesich-
tigung. Ein unvergessliches Er-
lebnis für die Minis.

Martina Beiglböck

Pfarre Unterrohr

Sternsingeraktion 2025
Im Jänner 2025 sind die „Heili-
gen Drei Könige“ wieder im gan-
zen Land unterwegs gewesen, 
um den Menschen den Segen für 
das neue Jahr zu bringen. Auch in 
unserer Pfarre gingen die Stern-
singer von Haus zu Haus, um 
die Menschen zu Hause zu be-
suchen. Firmlinge, Ministranten 
und auch eine Männergruppe 
waren in unserer Pfarrgemein-
de als Sternsinger unterwegs und 
erhielten 3768 € an Spenden 
für die Dreikönigsaktion. Ein 
herzliches Vergelt`s Gott an die 
Pfarrbevölkerung.

Heiliger Geist, colour my life!
Unter dem Motto "Heiliger Geist, 
colour my life" bereiten sich 23 
Jugendliche unserer Pfarre auf die 
Firmung vor. Begleitet werden sie 
von Fr. Sabine Riebenbauer aus 
Neudau und von Fr. Alexandra 
Gschiel aus Unterrohr. In den 
letzten Monaten nahmen die neun 
Firmlinge aus Unterrohr bereits 
an einer Rorate und verschiede-
nen Gottesdiensten teil und be-
suchten einige Ortsbewohner als 
Sternsinger. Ein erstes direktes 

Würstelsonntag, 2.2.2025
Rechtzeitig zum Fasching ver-
anstaltete die Pfarre Unterrohr 
einen „Würstelsonntag“. Nach 
dem feierlichen Gottesdienst mit 
Vorstellung der Firmlinge waren 
alle eingeladen, ins Pfarrheim zu 
kommen. Bei heißen Würsteln 

Aneinandergewöhnen fand im 
Rahmen der Gruppenstunde statt. 
Neben einem Kennenlernspiel 
und dem gemeinsamen Pizzaba-
cken gestaltete die Gruppe einen 
Regenbogen für die Firmvorstel-
lung in unserer Pfarrkirche.
Beim Gottesdienst am 2. Febru-
ar wurden die Jugendlichen der 
Pfarrgemeinde vorgestellt und 
gestalteten als Lektoren die Hl. 
Messe aktiv mit. Folgen werden 
Aktionen wie weitere Gruppen-
stunden, Suppensonntag, Pfarr-

PAAR
S p e n g l e r e i - D a c h D e c k e r e i

www.paar.co.at

aM Dach SinD 
Wir VOM Fach!
Steildächer, Flachdächer, Dachsanierungen, 
Fassadenverkleidungen, Bauspengler-
arbeiten, Solaranlagen am Dach.

kostenlose Beratung unter

(03332/62948

FelDBach hartBerg WOlFau

cafe und SpiriNight, bevor mit 
der Firmung am 17. Mai um 
15.00 Uhr in Neudau das Ziel des 
Weges erreicht sein wird.

und kalten Getränken waren die 
vielen Besucher bei bester Laune 
und genossen es, ungezwungen 
und fröhlich zu feiern. Es wird in 
diesem Jahr nicht das letzte Fest 
gewesen sein!
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Rohrsänger

Bereits zum 12. Mal konnte 
im Vorjahr das traditionel-

le Adventkonzert der Rohrsän-
ger in der Pfarrkirche Unter-
rohr veranstaltet werden.
Unter der Leitung von Frau Edith 
Kremer wurde eine abwechs-
lungsreiche und stimmungsvolle 
Auswahl an Advent- und Weih-
nachtsliedern dargeboten. Das 
Ensemble Blechkunst rundete 
mit seinen Instrumentalblöcken 
das Musikerlebnis perfekt ab.
Durch das Programm führte, in 
gewohnt humoristischer Weise, 
Frau Maria Winkler.

Eintauchen in die Welt der Mu-
sik, abschalten vom hektischen 
Alltag der Vorweihnachtszeit, 
dieses Angebot wurde von den 
Besuchern gerne angenommen.

Dank der vielen fleißigen Helfer 
konnten die Gäste und Freunde der 
Rohrsänger den Abend bei Glüh-
wein, Tee und Maroni noch gemüt-
lich ausklingen lassen.

Telemedizin bis ins  
Wohnzimmer dank Glasfaser
Gesundheit ist unser wertvollstes Gut – und dank digitaler Technologien ist sie heute noch  
einfacher zugänglich. Während in Städten zahlreiche medizinische Angebote direkt vor der Haustür  
liegen, profitieren ländliche Regionen zunehmend von digitalen Lösungen. Der Ausbau von Glasfaser-
Internet ermöglicht es, moderne Gesundheitsdienstleistungen bequem von zu Hause aus zu nutzen.

Ob für eine ärztliche Beratung, Kontrolltermine 
oder die Besprechung von Untersuchungs- 
ergebnissen – viele Arztgespräche lassen sich 
heute digital erledigen. In Gegenden, wo der  
Weg zur nächsten Facharztpraxis manchmal  
länger sein kann, bietet Telemedizin eine  
komfortable Alternative. Per Videoanruf oder 
Chat sind Spezialisten in wenigen Minuten  
erreichbar, ohne dass Patientinnen und  
Patienten lange Fahrten auf sich nehmen  
müssen – eine praktische Ergänzung zu her-
kömmlichen ärztlichen Versorgungsangeboten.

Telemedizin im Alltag
Digitale Gesundheitslösungen erleichtern das Leben 
in vielen Situationen: So können beispielsweise 
chronisch Erkrankte ihre Blut- oder Zuckerwerte mit 
der Arztpraxis austauschen, ältere Menschen 
erhalten Beratung ohne beschwerliche Wege, und 
Familien mit Kindern sparen Zeit durch schnelle 
Online-Sprechstunden. Das Gesundheitswesen – 

und damit die Patientinnen und Patienten –  
profitieren also von zeitgemäßer Telemedizin. 

Glasfaser als Grundlage 
Damit Telemedizin reibungslos funktioniert, 
braucht es einen schnellen und stabilen Breit-
band-Internet-Anschluss in Ordinationen. Nur 
Glasfaser sorgt dafür, dass Gesundheitsdaten 
sicher übermittelt werden, Videoanrufe in  
bester Qualität laufen, und der digitale  
Austausch störungsfrei funktioniert. 

Freunde-Bonus sichern
Freunde und Verwandte  
überzeugen und € 50 Bonus sichern.  
 
TIPP: Mehrere Freunde werben und so  
die gesamten Anschlusskosten sparen. 
oefiber.at/freundebonus

BESTELLEN

GLASFASER-ANSCHLUSS

JETZT
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Musikverein Wörth
Adventzeit und 
Weihnachtskonzert
Auch in diesem Jahr war die 
Vorfreude im Musikverein auf 
unsere traditionellen winter-
lich-weihnachtlichen Aktivitäten 
groß. Mit Begeisterung durften 
wir den Advent in Wörth musika-
lisch mitgestalten – sei es mit der 
Bläsergruppe, die den Advent-
markt im Pfarrhof feierlich um-
rahmte, oder mit unserem stim-
mungsvollen Weihnachtskonzert 
gemeinsam mit dem Chor. Die 
bis auf den letzten Platz gefüllte 
Kirche und euer großer Andrang 
zu unserem Konzert haben uns 
sprachlos gemacht!
Besonders stolz sind wir auf den 
engagierten Nachwuchs in unse-
ren Reihen: Anna Glössl, Miriam 
Taschner (beide Querflöte) und 
Philipp Grandits. Es ist schön zu 
sehen, wie die nächste Generati-
on mit so viel Freude und Talent 
in die Fußstapfen erfahrener Mu-
siker*innen tritt!

Neujahrsspiel 2024
Bei unserem dreitägigen Neu-
jahrsspiel konnten wir vielen von 
euch persönlich einen „Guten 
Rutsch“ wünschen. Wir sagen 
Danke für die herzliche Auf-
nahme, eure Gastfreundschaft 
und die großzügigen Spenden. 
Eure anhaltende Unterstützung 
ermöglicht es uns, das (musika-
lische) Vereinsleben in der Ge-
meinde aktiv mitzugestalten.

Ein besonderer Geburtstag
Am 8. Februar durften wir einen 
ganz besonderen Anlass musika-
lisch begleiten: die Feier zum 90. 

Geburtstag unseres ehemaligen 
Musikkollegen Josef Nemetz. 
Sepp war seit 1949 Musiker. 
2012, nach über 60 Jahren als 
aktives Mitglied im MV Wörth, 
hat er seinen Bass an den Nagel 
gehängt und den wohlverdienten 
Musiker-Ruhestand angetreten 
– dem MV Wörth ist er jedoch 

nach wie vor als treuer Fan und 
großer Unterstützer verbun-
den. Die Musik lebt in der Fa-
milie Nemetz jedenfalls weiter, 
das zeigt sich auch an unserem 
jüngsten Neuzugang: Philipp 
Grandits startet – ganz wie einst 
der Uropa – seine musikalische 
Laufbahn an der Klarinette.

Neujahrspielen
Temperaturen knapp über dem 
Gefrierpunkt, dafür zwei wun-
derschöne Sonnenaufgänge bzw. 
Untergänge. Wir würden sagen, 
das perfekte Wetter zum Neu-
jahrspielen. Und so brachten wir 
auch 2024 unsere Neujahrswün-
sche wieder persönlich von Haus 
zu Haus. 
Am 27. und 28. Dezember waren 
wir in den Ortsteilen Oberrohr, 
Steinbüchl, Rohrberg, Glauberg, 
Unterrohrberg, Dorf, obere und 
untere Lungitzleiten unterwegs. 
Danke sagen möchten wir bei 
der gesamten Ortsbevölkerung 
für die vielen positiven Reso-
nanzen, großartige Verkösti-
gungen und vor allem für eure 
großzügigen Spenden. Davon 
werden vor allem unsere Jung-
musikerInnen profitieren und 
eine eigene Vereinstracht be-
kommen. 

ORTSKAPELLE UNTERROHR
50. Geburtstag Klaus Peindl
Am Freitag, 07.02.2025 durften 
wir zu einem besonderen Über-
raschungsständchen ausrücken. 
Unser lieber Klaus feierte näm-
lich seinen 50. Geburtstag! Man 
mag es kaum glauben. 
Dies nahmen wir zum Anlass und 
überbrachten unsere musikali-
schen Glückwünsche, in Wager-
berg, natürlich persönlich. 
Lieber Klaus, auch hier möchten 
wir dir zu deinem halben Jahr-
hundert gratulieren und freuen 
uns auf viele weitere lustige Jahre 
mit dir in unseren Reihen!

Muttertagskonzert
Save the date! Wir möchten euch 
hiermit recht herzlich zu unserem 
diesjährigen Muttertagskonzert
am Samstag, dem 03.Mai 2025 in 
die Festhalle Unterrohr einladen! 

Muttertagskonzert Muttertagskonzert 
03. Mai 202503. Mai 2025

19:30 Uhr19:30 Uhr

Festhalle UnterrohrFesthalle Unterrohr
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Freiwillige Feuerwehr Wörth
Sanitätsleistungsprüfung 
in Bronze
2024 nahmen gleich zwei Grup-
pen unserer Wehr an der Sani-
tätsleistungsprüfung in Ebers-
dorf teil. Manuel Kulle, Andre 
Samer, Merlin Wilfing, Jakob 
Urschler, Kevin Stögerer und 
Stefan Wallner hatten die Prü-
fung in Bronze erfolgreich be-
standen. Diese Prüfung ist mit 
dem 16-Stunden Erste-Hilfe-
Kurs vergleichbar und soll im 
Einsatz die ersten Handgriffe 
bis zum Eintreffen des Rettungs-
dienstes überbrücken. 

ORF - Friedenslicht
Auch in diesem Jahr brachte die 
Feuerwehrjugend Wörth das 
ORF-Friedenslicht aus Beth-
lehem nach Wörth an der Laf-
nitz.  Das Friedenslicht wurde 
traditionell am Nachmittag des 
Heiligen Abends im Rüsthaus an 
die wieder zahlreich erschiene-
ne Ortsbevölkerung sowie deren 
Verwandte und Bekannte wei-
tergegeben.

Für FeinschmeckerInnen sorgte 
ein köstliches Buffet. Natürlich 
durfte das Traditionelle – Ma-
roni, Tee und Glühwein – nicht 
fehlen, um das Warten auf das 
Christkind zu verkürzen. Ein be-
sinnliches Beisammensein vor 
der Bescherung war auch in die-
sem Jahr wieder gegeben.
Das Kommando und die Feuer-
wehrjugend bedanken sich herz-
lich bei den zahlreichen Besu-
chern.

Wehrversammlung 2025
Am Montag, dem 06.01.2024, 
fand die alljährliche, ordentliche 
Wehrversammlung im Gasthaus 
Goger statt.
Kommandant HBI Josef Wilfing 
eröffnete die diesjährige Wehr-
versammlung und begrüßte die 
Ehrengäste ABI Jürgen Stark, 
Bürgermeisterin Heike Höfler, 
den Stv. Bürgermeister Wolfgang 
Breitenbrunner, Ehrenbürger-
meister Karl Wilfing, den Kom-
mandanten HBI Karl Sommer 
von der Nachbarfeuerwehr Un-
terrohr sowie die teilnehmenden 
Kameradinnen und Kameraden.
 
Nach der Begrüßung und dem 
Tätigkeitsbericht des Komman-
danten brachten die einzelnen Be-
auftragten ihre Tätigkeitsberichte 
für das abgelaufene Berichtsjahr 
2024 den anwesenden Kamera-
dinnen und Kameraden näher.

Im Zuge der Wehrversammlung 
wurden auch Angelobungen, Be-
förderungen sowie Auszeichnun-
gen durchgeführt:

Jugendfeuerwehr I
•	 JFM Maximilian Wagner, JFM 
Julia Hochwarter, JFM David 
Kandlhofer, JFM Mattheo Tasch-
ner und JFM Florian Künl haben 
1 Erprobungsstreifen erhalten

Jugendfeuerwehr II
•	 JFM Tobias Künl und JFM 
Sebastian Schalk haben 1 Erpro-
bungsstreifen erhalten
•	 JFM Julia Gleichweit hat 3 
Erprobungsstreifen erhalten

Beförderungen
Andre Samer wurde zum OFM 
befördert

Auszeichnungen
Das Ehrenzeichen für 25-jähri-
ge Tätigkeit auf dem Gebiet des 
Feuerwehr- und Rettungswesens 
wurde HFM Benjamin Stögerer 
überreicht.
Als Würdigung ihrer Verdienste 
wurde die Katastrophenhilfs-
medaillie in Bronze folgenden 
KameradInnen überreicht:
Kathrin Fassl, Johann Hagen, 
Werner Hagen, Manuel Kulle, 
Franz Koch, Roland Koch, Felix 
Leiseder, Paul Resch, Andre Sa-
mer, Josef Schalk, Michael Schalk, 
Enrico Schlemmer, Benjamin 
Stögerer, Kevin Stögerer, David 
Taschner, Friedrich Taschner, 
Andreas Taschner, Ferdinand 
Taschner, Linda Taschner, Mar-
tin Taschner, Stefan Wallner, 
Tanja Wallner, Benedikt Wilfing, 
Laurent Wilfing, Merlin Wilfing, 
Philipp Urschler, Bernhard Zisser.
Als neue Mitglieder der FF Wörth 
an der Lafnitz konnten JFM Lau-
ren Kulle und PFM Michael Spörk 
aufgenommen werden.
Wir bedanken uns recht herz-
lich bei allen Ausgezeichneten 
und Beförderten für die guten 
Dienste auf dem Gebiet des Feu-
erwehr- und Rettungswesens.

Nach den Grußworten und An-
sprachen der Ehrengäste bedank-
te sich HBI Josef Wilfing nochmals 
bei den Ehrengästen und allen Ka-
meradinnen und Kameraden für 
die gute Zusammenarbeit im Jahr 
2024 und schloss die Wehrver-
sammlung mit einem „Gut Heil“.

Lieber Josef, wir gratulieren 
zum Runden herzlichst
Zu einem besonderen Anlass durf-
ten wir am 26.01.2025 in Zivil 
ausrücken. Unser Kommandant 
HBI Josef Wilfing feierte seinen 
50. Geburtstag und wir folgten 

MONJA PROBST   Oberrohr 88, 8294 Rohr bei Hartberg

Tel.: 0664/3811996   E-Mail: monjasschnittstelle@gmail.com

seiner Einladung. Gefeiert wur-
de mit Familie, MitarbeiterInnen 
der Gemeinde, Freunden und Be-
kannten im trauten Eigenheim 
mit einer reichhaltigen Jause. Im 
Anschluss gab es Rouladen vom 
Feinsten. Lieber Josef, wir möch-
ten uns auch an dieser Stelle noch 
einmal recht herzlichen für deine 
Einladung bedanken. Wir wün-
schen dir alles Gute und hoffen, 
dass wir dich noch viele weitere 
Jahre als Kommandant der FF 
Wörth an der Lafnitz begleiten 
dürfen.
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Freiwillige Feuerwehr Unterrohr

FF-Unterrohr präsentiert 
Jahresbilanz
Kommandant HBI Karl Sommer 
konnte zahlreiche Kameradinnen 
und Kameraden zur Wehrversamm-
lung im Rüsthaus begrüßen. Als Eh-
rengast aus Politik und Gemeinde 
war unser Vizebürgermeister Wolf-
gang Breitenbrunner anwesend. An-
geführt wurden die Ehrengäste der 
Feuerwehr durch Landesfeuerwehr-
rat und Bereichskommandant Tho-
mas Gruber, den Abschnittsbrand-
inspektor des Abschnitt 7 Christian 
Hatzl, unseren Bereichsfeuerwehr-
arzt Arthur Gölly sowie den Beauf-
tragten für Seelsorge Mario Brand-
stätter.

Die FF-Unterrohr wurde im Jahr 
2024 zu 60 Einsätzen gerufen. Neben 
Verkehrsunfällen und technischen 
Einsätzen waren die Großschadens-
ereignisse durch Überflutungen und 
Sturmschaden die einsatzintensivs-
ten Tätigkeiten. Ein Küchenbrand 
konnte rasch eingedämmt werden. 
Dies und eine Vielzahl an Übungen, 
Ausbildungen und die Teilnahme 
an Leistungsbewerben ergab eine 
beeindruckende Zahl von fast 5.000 
Einsatzstunden.
Besonders erwähnenswert ist das 
Erreichen des Atemschutz-Leis-
tungsabzeichen in Gold durch die 
Kameraden LM Kevin Lepold und 
HFM Patrik Paar in einer gemisch-
ten Gruppe mit zwei Kameraden der 

FF Wörth/Lafnitz. BI d.F. Thomas 
Gamauf absolvierte das Funkleis-
tungsabzeichen ebenfalls in Gold.  

Das vergangene Jahr hatte auch 
schöne Ereignisse zu bieten, wie die 
Hochzeit von Vanessa Mahrer, die 
Teilnahme beim Eisschießen oder 
der feuerwehrinterne Wandertag. 
Das gemütliche Zusammensitzen bei 
Geburtstagsfeiern sei hier ausdrück-
lich erwähnt.

Abschließend einen großen Dank an 
alle Bewohner, die der Feuerwehr in 
einem so einsatzintensiven Jahr zur 
Seite gestanden sind und mit der 
Teilnahme an diversen Veranstal-
tungen unterstützt haben.

Atemschutzleistungsprüfung 
in Gold absolviert
Die Kameraden LM Kevin Le-
pold und HFM Patrik Paar ha-
ben gemeinsam mit den Kame-
raden der FF-Wörth HBI a.D. 
Enrico Schlemmer und HLM 
d.F. Fritz Taschner feuerwehr-
übergreifend das Atemschutz 
Leistungsabzeichen in Gold er-
reicht. Einsätze unter schwerem 
Atemschutz gehören zu den ge-
fährlichsten Aufgaben im Feuer-

wehrdienst. Die Belastung durch 
Hitze, eingeschränkte Sicht und 
unvorhersehbare Hindernisse 
erfordern vom gesamten Team 
höchste Konzentration und kör-
perliche Fitness. 

Diese feuerwehrübergreifende 
Zusammenarbeit spiegelt auch 
den Ernstfall wider, und zeigt, 
wie wichtig Ausbildung und ge-
meinsame Übungen in der Feu-
erwehrarbeit sind.

DANKE 
an Nah & Frisch Schantl
Die Feuerwehr Unterrohr möch-
te sich für die großzügige Unter-
stützung im vergangenen Jahr 
recht herzlich bedanken. Durch 
Sachspenden im Zuge der Katas-
tropheneinsätze oder die aktive 
Mithilfe bei Aktionen der Feuer-
wehr,  auf die unkomplizierte 

Zusammenarbeit ist immer Ver-
lass. Eure Hilfsbereitschaft zeigt, 
wie wichtig der Zusammenhalt 
in der Gemeinschaft und in der 
Region ist. Ihr seid ein großarti-
ges Beispiel dafür.
Wie freuen uns sehr, dass wir 
mit Nah & Frisch Schantl einen 
starken Partner an unserer Sei-
te haben.

Beförderungen:
FF Julia Lang zur OFF, LM d.F. Philipp Hinterhofer zum OLM d.F., 
LMd.F. Andreas Knöbl zum LM d.V. sowie LM Kevin Lepold zum OLM 
befördert.

Katastrophenhilfemedaille in Bronze:
HLM Werner Weichselberger, OLM d.F. Philipp Hnterhofer, LM d.V. 
Andreas Knöbl, LM d.F. Nico Thaller, HFM Patick Paar

Katastrophenhilfemedaille in Silber:
HBI Karl Sommer, BI d.S. Manfred Trenker, BM Martin Schantl, OLM 
Kevin Lepold, OLM d.F. Kerstin Sommer, OLM d.F. Rene Trenker, LM 
d.V. Christoph Gschiel, HFM Ernst Wolfauer

Verdienstzeichen des LFV Stmk. 3.Stufe
OLM d.F. Philipp Hinterhofer
LM d.V. Christoph Gschiel

Auszeichnungen für mehrjährige 
verdienstvolle Tätigkeit:
40 Jahre HFM Franz Brunner
40 Jahre HFM Alfred Grill
50 Jahre HLM Werner Weichselberger
60 Jahre EHLM Franz Mantsch
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ESV Oberrohr

Zum 80. Geburtstag gratulieren 
durften wir unserem Kurt 

Semmler, der uns nach wie vor bei 
unseren Aktivitäten tatkräftig un-
terstützt und jedes Mal die doch et-
was längere Anreise aus Kaindorf 
auf sich nimmt - DANKE dafür. 

Wir wünschen dir nochmals alles 
erdenklich Gute zu deinem Runden 
sowie viel Gesundheit und Stock 
Heil für die kommenden Jahre.

Dorfmeisterschaft 2025
Am 1. Februar fand die diesjährige 
Dorfmeisterschaft des ESV Rauh-
reif Oberrohr statt. Insgesamt 
kämpften sieben Mannschaften 
mit 28 Spielern in spannenden 
Duellen um den diesjährigen Dorf-
meistertitel. Am Ende gewann 
die Mannschaft mit den Spielern 
Monika Weber, Norbert Haindl, 
Hermann Kummer und Walter 
Riedenbauer. Nach dem Turnier 
fanden die Siegerehrung sowie das 
gemeinsame Essen im Gasthaus 
Maierhofer in St. Johann i.d.H. 
statt. Der ESV Oberrohr bedankt 
sich nochmals bei allen Teilneh-
mern, Sponsoren, Besuchern und 
Helfern – es war wieder eine sehr 
gelungene Veranstaltung!

Knödlschießen
Passend zum Datum rückten wir 
am 26. Jänner mit 26 Schütz*in-
nen zum Knödlschießen gegen den 
ESV Unterrohr aus. DANKE an 
der Stelle an unsere Mitglieder 
für die rege Teilnahme! Damit 
wir einen ausgeglichenen Spiel-
verlauf herstellen konnten, sind 
kurzerhand sechs Personen zum 
ESV Unterrohr gewechselt. Diese 
„Schützenhilfe“ hat mitunter am 

Ende dazu geführt, dass sowohl 
die Knödl (1:3) als auch der Wein 
(1:2) und der Tee (0:1) an den ESV 
Unterrohr gingen. Am Ende stehen 
bei so einem Duell aber immer der 
Spaß und die gemeinsame Zusam-
menkunft im Vordergrund. Wir 
bedanken uns beim ESV Unter-
rohr für die Einladung und freuen 
uns auf eine Revanche im nächsten 
Jahr.

NICHT VERPASSEN!
Frühschoppen am Sonntag, 15. Juni 2025 am Dorfplatz in Oberrohr

www.kagerbau.at
KAGER MASSIVBAU GmbH | Gewerbepark 6, 8232 Grafendorf
STEIERMARK   T +43 3338 / 4210-0

Ihr  verlässlicher  Partner!

8294 Unterrohr 378   -   Tel. 03332 / 63080  -  Fax 40
    Mail: office@herbst-entsorgung.at

www.herbst-entsorgung.at
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ESV Unterrohr

28. Dorfmeisterschaft 2024
Die 28. Dorfmeisterschaft wurde 
am 02.11., 08.11 und 09.11.2024 
ausgetragen. Insgesamt waren 
31 Mannschaften am Start. Den 
Dorfmeistertitel holte sich 
wohlverdient die Mannschaft 
Oberrohr 2. Den zweiten Platz 
belegte die Mannschaft Fa. Paar 
und Platz drei ging an die Mann-
schaft ÖKB Unterrohr.  Auf die-
sem Weg möchte sich der ESV 
Unterrohr bei allen Mannschaf-
ten, Helfern und Besuchern für 
diese tolle Veranstaltung bedan-
ken!

ESV Wörth
Wurst- und Fleischschnapsen
Am Freitag, dem 08.11.2024 trafen 
sich die Hobby-Kartenspieler aus 
Wörth und Umgebung im Gast-
haus Goger, um sich Fleisch- und 
Wurstpreise auszuschnapsen. Die 
Veranstaltung fand dieses Mal 
so guten Anklang, dass wir sogar 
Preise nachbestellen mussten, die 
dann in der Woche danach frei 
Haus von unseren Mitgliedern 
ausgeliefert wurden. Im Vorhin-
ein wurden wir bereits von eini-
gen Sponsoren bei der Bewerbung 
unterstützt, wofür wir uns auch 
auf diesem Weg nochmals herzlich 
bedanken möchten. 

Vereins- und Dorfmeisterschaft
Die diesjährige Vereinsmeister-
schaft fand am 11.01.2025 in der 
Grenzlandhalle statt. Das wohl-
verdiente Essen gab es für die 
Mannschaften in der Eisteichhüt-
te, gekocht von Fredi, Werner und 
Felix. Zwei Wochen später, am 
25.01.2025, haben sich elf Mann-
schaften in der Halle eingefun-
den, wo sie über mehrere Stunden 
um den Titel Dorfmeister 2025 
kämpften, den sich schließlich 
„Die Fischer“, gefolgt vom „Musik-
verein Wörth“ und „ÖKB Wörth“ 
sichern konnten. Verköstigt wur-
den die hungrigen Schützinnen 
und Schützen im Gasthaus Goger, 
worauf folgend alle Mannschaften 
Sachpreise unserer zahlreichen 
Sponsoren erhielten. Dafür möch-
ten wir uns auch auf diesem Weg 
herzlich bedanken! Nur durch 
eure großzügigen Spenden kön-
nen wir die Teilnahme an unseren 
Veranstaltungen mit tollen Sach-
preisen belohnen.

Krampus-Rummel
Am 05.12.2024 fand unser traditioneller Krampus-Rummel am Hauptplatz in 
Wörth statt. Unterstützt wurden wir dabei von der Krampus Gruppe „Birken-
knechte“ sowie Krampussen aus der Umgebung. Während die braven Kinder 
mit Geschenken vom Nikolaus belohnt wurden, wurde so mancher unartige 
Erwachsene von den Krampussen bestraft. Wie jedes Jahr gab es Maroni von 
Werner und eine Ausschank von warmen sowie kalten Getränken von unse-
ren fleißigen Mitgliedern. 

Knödelschießen gegen 
den ESV Oberrohr
Das traditionelle Knödelschießen fand 
heuer am 26.01.2024 statt. 40 Schütz-

Innen nahmen daran teil. Nach dem 
sportlichen Teil gab es einen kulinari-
schen Abschluss. Der ESV Unterrohr 
bedankt sich bei allen Teilnehmern!
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ESV Steinbüchl

Am 26.12.2024 durften wir 
unsere Spende von € 750,-

als kleine Unterstützung an 
Gschiel Lena übergeben. Durch 
einen unerwarteten Verlust 
überlegten wir nicht lange und 
haben beschlossen, ein biss-
chen zu helfen. Bei unserem 
Straßenturnier verkauften wir 
Lose und haben beschlossen 
den Gewinn Lena zu spenden. 
Wir bedanken uns bei jedem einzel-
nen, der Lose gekauft und uns damit 
unterstützt hat. 
Recht herzlich möchten wir uns bei 
Gschiel Silvia für die gute Bewirtung 
bedanken. Bei gutem Gulasch und 
kühlen Getränken konnten wir über 
alte Zeiten sprechen.

TEAM PEINDL
Hartberg, Ferdinand-Leihs-Str. 33, Tel. 03332/63963, www.peindl.at

RENAULT SYMBIOZ 
E-TECH FULL HYBRID

ab € 28.490,–
inkl. Versicherungsbonus

Alle Preise und Aktionen gelten als unverb. empf. inkl USt, NoVA und Boni iHv € 2.500,–, gültig für Privatkunden bei Kaufvertragsabschluss bis 28.02.2025. 
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Zum vorweihnachtlichen 
Beisammensein durften 

wir am 14.12.2024 die gesamte 
Ortsbevölkerung zu unserem 
ersten Glühweinstand einla-
den. Bei der weihnachtlich festlich 
dekorierten Freizeitanlage konnten 
wir unsere Gäste mit schmackhaf-
tem Glühwein, dampfenden Maroni 
sowie hausgemachtem herzhaftem 
und süßem Gebäck verwöhnen. Ein 
großes Dankeschön gilt hierbei all 
jenen, die sich die Zeit genommen 
und die Mühe gemacht haben, uns 
mit ihrem vorzüglichem selbstge-
machten Gebäck zu versorgen.

Mit unserem Glühweinstand durften 
wir ein weiteres Jahr voller Vereins-
tätigkeiten (die Sanierung des Vol-
leyballplatzes in Wörth sowie unser 
Bierkistenstapeln im August und ei-
nige Volleyballbewerbe in der Umge-
bung) ausklingen lassen. Wir möch-
ten uns bei allen bedanken, die uns 
als jungen Verein unterstützen und 
unsere Veranstaltungen besuchen. 
Im Jahr 2025 ist einiges geplant - 
bleibt gespannt!

Glühweinstand des VC Lafnitztal



5.03.2025
Aschermittwoch
Aschenkreuzauf-

legung
Pfarre Unterrohrr

13.03.2025
Seniorentreff
Seniorenbund 

Unterrohr
Pizzeria Giovanni

14.03.2025
Bauernmarkt

Musikhaus Unterrohr

14.03.2025
Einschreibung 
Kindergarten &
Kindergrippe

Wiki Kindergarten

10.04.2025
Seniorentreff
Seniorenbund 

Unterrohr
Pizzeria Giovanni

11.04.2025
Bauernmarkt

Musikhaus Unterrohr

13.04.2025
Palmweihe

Mitgestaltung
Kindergarten
Pfarre Unterrohr

19.04.2025
Osterfeuer

SPÖ
Hallenparkplatz

Unterrohr

19.04.2025
Osterfeuer

FF Wörth
Bauhof Wörth

19.04.2025
Osterspeisen-

segnung
Pfarre Unterrohr

19.04.2025
Osterspeisen-

segnung
Dorfgemeinschaft

Loretto Kapelle

20.04.2025
Ostersonntag

Festmesse
Pfarre Unterrohr

21.04.2025
Ostermontag

Pfarre Unterrohr

26.04.2025
Maibaumstellen

ESV Wörth
Sportplatz

27.04.2025
Georgi-Kirtag

Hallengemeinschaft 
Wörth

Festhalle Wörth

1.05.2025
Rad/Wandertag

Tennisfreunde
Unterrohr

Gemeindegebiet

1.05.2025
Weckruf

Ortskapelle Unterrohr
KG Unterrohr &

Oberrohr

3.05.2025
Muttertagskonzert
Ortskapelle Unterrohr

Festhalle Unterrohr

4.05.2025
Floriani-

Festsonntag
Pfarre Unterrohr

8.05.2025
Seniorentreff
Seniorenbund 

Unterrohr
Pizzeria Giovanni

9.05.2025
Wandertag
Seniorenbund 

Unterrohr

9.05.2025
Bauernmarkt

Musikhaus Unterrohr

17.05.2025
Firmung

Pfarre Unterrohr &
Wörth

22.05.2025
Erstkommunioen
Pfarre Unterrohr &

Wörth

25.05.2025
Floriani 

Frühschoppen
FF Wörth

Festhalle Wörth

29.05.2025
Christi 

Himmelfahrt
Pfarre Unterrohr

8.06.2025
Pfingstsonntag-

Festmesse
Pfarre Unterrohrr

9.06.2025
Pfingstmontag
Pfarre Unterrohr

12.06.2025
Seniorentreff
Seniorenbund 

Unterrohr
Pizzeria Giovanni

13.06.2025
Bauernmarkt

Musikhaus Unterrohr

14.06.2025
Dämmerschoppen

Musikverein Wörth
Halle

15.06.2025
Frühschoppen

ESV Oberrohr
Drofplatz Oberrohr

15.06.2025
Jubelpaarsonntag

Pfarre Unterrohrr

19.06.2025
ÖVP Frühschoppen

ÖVP Rohr
Festhalle Unterrohr

19.06.2025
Fronleichnam-

Festmesse
Pfarre Unterrohr

19-22.06.2025
Mariazellfuß-

wallfahrt
Pfarre Unterrohr

21.06.2025
Sonnwendfeuer
SPÖ/Pensionisten
Parkplatz Festhalle 

Unterrohr

21.06.2025
Sonnwendfeuer

FF Wörth
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